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Erſcheint wochentöglich am Vachwittag em Sonntag als Frühblatt die

Berlin 24 Juni Auf Reichsminiſter Dr Rathenan iſt
heute während der Fahrt von ſeiner Wohnung zu ſeinen

I Anmtsräumen in der Wilhelmſtraße ein Attentat verübt
worden Dr Rathenau iſt tödlich verletzt Von amtlicher
Stelle wird die Ermordung des Reichsminiſters beſtätigt
l An der Richtigkeit der Nachricht iſt nicht mehr zu zweifeln
Das politiſche Leben Deutſchlands gekennzeichnet durch die

wildeſten Parteikämpfe durch verantwortungsloſen Parteifanatismus iſt um eine neue politiſche Wahnſinnstat reicher

eworden Ein neues Glied in der Kette der politiſchen
Morde Wann wird ſie ſich endlich ſchließen Es iſt kaum

I ein Jahr her um nur in der neueren Zeit zu bleiben da
l wurde Erzberger von überſpannten politiſchen Wirrköpfen

t tückiſch ermordet Der Mord iſt noch nicht geſühnt Die
Mörder weilen im Auslande Man kennt ihre Namen aber
ſie entziehen ſich dem ſtrafenden Arm der Gerechtigkeit Vor
wenigen Wochen war Scheidemann in Caſſel das Ziel eines

l Zwar machten rechtsſtehende Kreiſe allerlei frivole Bemerkungen über den
l Mord mit der Kliſtierſpritze aber auch hier handelte es

ſich um einen raffiniert ausgeklügelten Magdverſuch Es
blieb Tatſache Ein in ſeinen politiſchen Jdeen verblendeter
Verbrecher hatte verſucht mit Blauſäure den verhaßten
h politiſchen Gegner vom Leben zum Tode zu bringen Man

hat ſeiner nicht habhaft werden können und ſo ſchwebt überſeine Perſon noch ein Dunkel Und ſchon wieder verſetzt ein
ebenſo tückiſcher Mordanſchlag der diesmal nur zu gut geche V Ein Mann iſt ihm

Vum Opfer geyal en dem das Vaterland zu hohem Dank ver
pflichtet iſt Eine Zierde ünſeres Geiſtes und Wirtſchafts
lebens ein genialer Menſch ausgezeichnet durch Großzügig
keit im Fühlen und Wollen Ein Denker der lange ſchon
ehe er die politiſche Arena betrat auf einzelnen Gebieten
führend war in univerſeller Geiſt die Abgeklärtheit
ſeines Charakters ſein tiefes Wiſſen ſeine reichen Erfah
rungen ließen ihn im beſonderen Maße geeignet erſcheinen
unſerem gequälten Volk in einer Zeit wo nur ruhiges kühles
Planen ihm den Weg zum Wiederaufſtieg ebnen kann ein
grlolgre per Lenker zu werden Was hat er ſich gemüht in
den letzten Monaten er den wahrhaftig nichts anderes trieb
als echte Vaterlandsliebe reinſter Jdealismus Deutſchland
nach und nach aus den Ketten unerträglicher Knechtſchaft zu
löſen Wie t er auf den verſchiedenen Konferenzen zuletzt
in Genuag es verſtanden mit h und Takt die Jnter
eſſen Deutſchl inds im zähen Spiel und Gegenſpiel zu wah
ren Wie hat er gewußt die nach allen Seiten zerriſſenen
Fäden mit ſorgender Hand wieder zu knüpfen Wie war er

Der Kampf um die Gekreideumlage
Geſtern nachmittag wurden die interfraktionellen Beſprechun

gen um die Getreideumlage geführt um einem Kompromiß
den Weg zu bereiten Nach längeren Verhandlungen wurden ſie
auf heute vormittag 9 Uhr vert Es ſcheint als ob die Ver
ſtändigung dahingehen wird daß die land wirtſchaftlichen Be
ſitzungen bis zu 10 Hektar völlig und bis zu 20 Hektar mit
5 Hektar von der Umlage frei bleiben ſollen Die Preisbemeſſung
iſt in der Weiſe gedacht daß der Preis des Amlagegetreides nicht
Der als doppelt ſo hoch wie gegenwärtig bemeſſen werden ſoll

ſie Sozialdemokraten ſcheinen dagegen den Preis des Brotes in
dieſem Ausmaße feſtgeſetzt wiſſen zu wollen m über
dieſe Differenzen ſoll heute verhandelt werden
vehmen daß es dabei zu einem Ausgleich kommen wird

Polniſcher Gewinn
Das polniſche Eiſenbahnminiſtexium teilt mit Durch das

i re Oberſchleſien Abkommen das am16 Juni d J abgeſchloſſen wurde ſind Polen 430 Lokomotiven
700 Perſenenwagen 70 Gepäckwagen für Perſonenzüge 170 Ge
päckwagen für Güterzüge 20 000 Güterwagen und 19 000 Wagen
für Normalſpurgleiſe zugeſprochen worden Außerdem erhält die
polniſche Staatsbahndirektion einen Eiſenbahnpark für mal
purgleiſe der aus 21 Lokomotiven und 3398 ggons beſteht
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Kampf mit polniſchen Banditen
Beuthen 23 Juni Jn der Nacht vom Mittwoch zum Don

gerstag wurden Beamte der Abſtimmungspolizei in Biskupitz von
Polen aus Ruda angegriffen Dieſe drangen bis zum evangeli
ſchen Kirchhof vor Die Abſtimmungspolizei verteidigte ſich Von
den angreifenden Polen wurden vier getötet außerdem
v Artetliater Arbeiter Die Abſtimmungspolizei hatte keine

rluſte d

Die eüge der Alleinſchuld Deutſchlands

Die demokratiſche Fraktion hat Jnterpellation
im Reichstag eingebracht Die weiteſten Kreiſe unſeres
Volkes ſind erfüllt von dem unwiderſtehlichen Verlangen daß

an darf an

der Vorwurf der en e am Kriege vom deut
ſchen Volke S wird Es handelt ſich hierbei nicht

nür um die Exſchütterung des Verſailler Vertrages um wirt
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ſowie durch die Poſt bei freier Zuſtellung monatlich M 20 00 in den Fusgabeſtellen abgeholt M 19 00 monatlich die acht
geſpaltene FAnzeigenMillimeter Zeile koſtet im Ortsverkehr M 00 im auswärtigen Verkehr M 50 Reklamen die
millimeterZeile M 00 im Ortsverkehr und M 00 im auswärtigen Verkehr Fnzeigen Schluß Zehn Uhr vormittags

voll Hoffnung daß ſeiner unermüdlichen durch nichts be
irrbaren Arbeit endlich doch ein voller Erfolg winken müſſe
zum Segen des Vaterlandes Ein fluchwürdiges Verbrechen
ſetzt alle Mühen und alle Erwartungen jäh einen
Strich

Die Kunde von dem Verluſt dieſes hervorragenden Man
nes wird im deutſchen Vaterlande überall da wo nicht
Parteileidenſchaft blind macht ſchmerzliche Trauer erwecken
Sie iſt für unſer deutſes Volk eine furchtbar ernſte Mah
nung zur Selbſtbeſinnung eine eindringliche Mahnung feſt
zuſammenzuſtehen gegen alle Extremiſten gleichgültig ob
rechts oder links die uns nicht zur Ruhe kommen laſſen
wollen Nur die gemeinſame Abwehr kann erreichen
daß politiſche Deſperados die vor keinem Verbrechen zurück
ſcheuen die friedliche Entwicklung unſeres Vaterlandes nicht
entſcheidend zu ſtören vermögen

Walter Rathenau wurde am 29 September 1867 in Berlin
geboren Sein Vater war der verſtorbene Begründer der All
gemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft A E Baurat Emil
Rathenau Jn Berlin und Sraßburg ſtudierte er Phyſik und
Chemie Dieſe Studien ſchloß er durch das Doktorexamen ab
Dann ſtudierte er in München Maſchinenbau und praktiſche
Chemie Seine induſtrielle Praxis begann er dann als techniſcher
Beamter einer Aluminium Geſellſchaft in der Schweiz n
wiſchen hatte er eine Reihe von Patenten für elektrochemiſche

Verfahren erworben die er von 1893 99 als Leiter der Elektro
Chemiſchen Werke verwertete Für dieſe Werke baute er be
deutend Anlagen in Bitterfeld Rheinfelden in Polen und in
Frankreich Jm Jahre 1899 trat er in die A E G ein als Leiter
der Avreilüng fur den un von v h d
trat er auch in das Direktorium der Berliner Handelsgeſellſchaft
Aktien Bank ein bei deren induſtriellen Unternehmungen er

dann mitbeſtimmend war Jm Gefolge des Staatsſekretärs
Dernburg bereiſte er 1907 und 1908 unſere Kolonien Deutſch
Oſt und Südweſt Afrika Er iſt der Verfaſſer der amtlichen Be
richte über dieſe Reiſen Als der Krieg ausbrach trat er an das
Kriegsminiſterium heran mit den Antrag dort eine Rohſtoff
abteilung zu ſchaffen Die Wichtigkeit dieſer Frage hat er mit
klarem Blick erkannt Die Behörde ging auf den Gedanken ein
und übertrug R die Einrichtung und Leitung der Abteilung
die allmählich auf 400 Beamte anwuchs Nach achtmonatlicher
Tätigkeit war die ſchwierige Frage der Rohſtoffbeſchaffung auf
abſehbare Zeit gelöſt R bezeichnete nunmehr den damaligenMajor Köth als den geeigneten Mann zur weiteren Leitung Se

Abteilung Er ſelbſt wandte ſich wieder ſeiner Tätigkeit in der
Jnduſtrie zu Nach dem Tode ſeines Vaters im Jahre 1915 wurde
er Präſident der A E G Außerdem iſt er Mitglied des Auf
ſichtsrats Zei einer Reihe der wichtigſten Finanzinſtitute und in

duſtriellen Unternehmungen
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ſchaftliche Erleichterungen ſondern vor allem um eine
ethiſche Frage erſten Ranges Es kann nicht Friede
unter den Völkern werden ſolange nicht die Wahrheit über
die Schuld am Kriege feſtgeſtellt und von allen Völkern an
erkannt wird Der Prozeß Fechenbach in München hat dieſem
Verlangen des deutſchen Volkes neue Nahrung gegeben Re
gierungen deutſcher Länder haben die Behandlung der Frage
durch die Reichsregierung für geboten erklärt Ferner muß
in dieſem Zuſammenhange der Frage der Ausſpionierung und
Beſpitzelung Deutſchlands rn geſchehen Von fran
öſiſcher Seite u a von dem Lager Griesheim bei Darm
tadt wird eine planmäßige Spionage organiſiert die Mate
rial über die Bösvwilligkeit Deutſchlands liefern ſoll und vor
keinem Mittel zurückſchreckt Auf dieſe Weiſe wird das Ver

n der Nation das am Vertrage von Verſailles genug
am keidet noch weiter vergiftet ir ten an

1 Jſt die Regierung bereit für Aufklärung der Kriegs
ſchuldfrage Sorge zu tragen und den in dieſem Sinne an
geſtellten Bemühungen von Organiſationen und Privaten
den nötigen Nachdruck zu verleihen

2 Will ſe Einſpruch gegen die Spionage bei
den zuſtändigen Stellen erheben

Ein gaktiver franzöſiſcher Hauptmann hat in der ſehr ange
ſehenen franzöſiſchen Zeitung Journal des Debats verlan
daß die letzten noch in Toulon zurückgehaltenen Gefangenen e
lich in Freiheit geſetzt werden Er begründet dies Verlangen
damit daß die den Verurteilten zur Laſt gelegten Handlungen
begangen worden ſeien um der heiligen Pflicht zu genügen wie
der zu ihrem Heimatheer zu gelangen Alle Franzoſen die aus
deneutchen Gefangenſchaft entwichen ſeien müßten ſeine Anſicht
eilen

Große Kundgebungen gegen den Weichſelraub

wurden geſtern abend von allen l der Weichſel
niederung auf den Weichſeldämmen anläßlich der Sonnwend
feier veranſtaltet Gegen Abend zogen aus allen Ortſchaften
der ganzen Niederung aus der Stadt Marienwerder un
gezählte Menſchenmaſſen im feierlichen Zuge unter Glocken
eläute mit Muſik und mit deutſchen Fahnen nach den
eichſeldämmen Um 9 a abends flammten an der

apfen 44 Kilometer langen Deichſtrecke ungezählte Feuer
au
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Reichsminiſter Rakhenan ermordet
Gewalfige Erregung im Reichstag Die ſozialiſtiſchen Parteien ſordern Dikkalur und Ausnahmezuſtand

57 Jahrgang

Bank Rechnung

Geſchäfte Sebäude Halle a Neue Promenade 1a und Sroße Brauhausſtraße 17 Fernſprecher hausgzentrale Sammel

R iſt auch ſchriftſtelleriſch auf dem Gebiet der Sozial und
Wirtſchaftsphiloſophie hervorgetreten Von ſeinen Büchern ſind
zu nennen Jmpreſſionen Reflexionen Zur Kritik der Zeit

Zur Mechanik des Geiſtes und Von kommenden Dingen

Berlin 24 Juni Ueber die näheren Vorgänge bei der
Ermordung iſt bisher folgendes bekannt Das Attentat hat heute
früh im Grunewald Königsallee ſtattgefunden Drei ver
mummte Männer waren dort im Auto dem Kraftwagen des
Reichsminiſters gefolgt und hatten beim Erreichen des Kraft
wagens des Miniſters mittels Hand granaten das Atten
tat verübt Ein Schwiegerſohn des Reichstagsabgeord neten
Dernburg ſoll Zeuge des Vorfalles geweſen ſein Jm Reichs
tag herrſcht größte Erregung Die heutige Reichs
tagsſitzung wird nach einer Kundgebung des Reichstagspräfſi
denten ſofort geſchloſſen werden Bei dem Attentat mag auch
ein Maſchinengewehr in Tätigkeit getreten ſein da der Kopf des

Ermordeten acht Schüſſe aufweiſt Die Täter ſind mit
dem Auto unerkannt entkommen

Ueber die Stimmung im KReichskag
übermittelt uns die Dena drahtlich folgende Nachricht

Berlin 24 Juni Reichskanzler Dr Wirth hat perſönlich
die Nachricht dem Reichstage überbracht Ueberall ernſte Geſichter

erregte Gruppen Die Deutſchnationalen ſind völlig
von der Bildfläche verſchwunden Kein Abgeordneter

läßt ſich blicken aue zwben ſehen r
Schuch verfucht die Tat zu verteidigen brach unter
ordneten die um ihn herumſtanden ein Sturm der Entrüſtung
aus die ſich unter Drohrufen mit erhobenen Fäuſten
Luft machten Alle Linksparteien fordern die
Errichtung einer ſofortigen republikaniſchen
Diktatur Die Regierung wird wie die Dena hört auf An
trag der ſozialdemokratiſchen Partei den Aus nahmezuſtand
verhängen Alle deutſchnationalen und ein Teil der volks
parteilichen Blätter ſollen verboten werden Ernſte Maßnahmen
gegen alle Provokateure ſollen von Sondergerichten ausgeübt wer
den Die ſozialdemokratiſchen Parteien ſind diesmal feſt ent
ſchloſſen den Beſtand der Republik zu wahren Jm allgemeinen
glaubt man im Reichstage daß es ſich nur um ein Vorzeichen des
kommenden monarchiſtiſchen Aufſtandes handelt der für Ende
Juni angeſagt iſt Es werden ſofort alle Maßnahmen getroffen

Eine ſtaakliche Beherbergungsſteuer
Zuſchläge für Ausländer

Dem preußiſchen Staatsrat iſt von der Regierung ein Geſetz
entwurf über die h h Herbergsvertrages durch die
Gen einden zur gutachtlichen Aeußerung zugegangen Danach iſt
eine Herbergsſteuer in allen Gemeinden mit mehr als 1000 Ein
wohnern in
vorgeſehen Danach unterliegt das Vermieten von Zimmern oder
Wohnungen in Hotels Gaſthäuſern Wirtſchaften Penſionen oder
Privathäuſern zu vorübergehendem Aufenthalt unter ſechs Mo
naten einer beſonderen Steuer Ausgenommen ſind davon

Schüler dern und kranke Perſonen in öffentlichen Kranken
anſtalten ie Steuer beträgt bei einem täglichen Geſamtentgelt

von mehr ols 10 bis einſchließlich 75 Mark 15 v H
von mehr als 75 bis mile lich 200 Mark 20 v H
von m als 200 bis einſchließlich 500 Mark 390 v H
von mehr als 500 Mark 40 v H

des Entgelts Ein tägliches Geſamtentgelt bis zu 10 Mark bleibt
ſteuerfrei Bei Vermietung von Zimmern oder Wohnungen an

rſonen die am 1 Januar 1921 ihren Wohnſitz ni
eutſchen Reiche hatten beträgt die Steuer das Fünffache

des regelmäßigen Steuerbetrages Durch Gemeindebeſchluß
können die Sätze bis auf das Doppelte erhöht werden Der Ge
meindevorſtand kann von der ihm eingeräumten Befugnis die
Steuer aus Billigkeitsgründen ganz oder teilweiſe zu erlaſſen
Gebrauch machen

Gleichſtellung der Frauen

Weibliche Richter und Rechtsanwälte
Rechtsausſchuß des Reichstages wurde am 23 Juni dasGeſc Tn ger we daß den Frauen den Ja t den richter

lichen Stellen und Rechtsanwaltſchaft ermt t Der Zen
h vent Peter in Be an Tecganetrweil er dara and berall im attennur Gatten geſetzt werde Gegen das ſtimmten die
n e und die Deutſche Volksparteiiter erledigte der re re der Aenderungder Patentgebühren die weſentlich t lt wurden

ur und Badeorten auch mit weniger Einwohnern

t i m

e
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Wahrung unſerer Haheilsrechte
Die Beſprechungen mit dem Garantiekqpiteeſo efrige deutſhnationale Anklagen

Sturmſzenen
Brlin 23 Juni Der Reichstag etledigte zunächſt eine Reihe

en Unabh Soz führt in einer Anfpag

a t ili atet tena eriſchen Regimentsfeiernde Demo Fanenen ren
Als Seruigene reter gntwortet Majgr vo

Die Reichswehr ha mit Genehmigung des Miniſters an einer
Gedenkfeier für die Gefallenen des Regiments beteiligt Mitglie
der der e Königsfamilie hätten daran nur n e

von Schleicher

men weil au in Begiehungen zu dem Regiment ſtänden Zumonarchi en emaeſtratjon ſei es nicht gekammen Die Er
gänzungsfräge des Abgeordneten Unterleiter ob auch der ehe
malige Kronprinz e eet mit Genehmigung des Rejichswehr
miniſters die Paräde der Reichswehrtompagnie abgenommen habe
wird vom Regierungsvertreter nicht heantwortet

Abg Lambat fragt was die Entſendung der deutſchen
Delegation nach Genug gekoſtet habe

in Regierungsvertret iffert die Koſten auf rund
1015 000 Lire rund 16 Millionen Mark

Der Geſetzentwurf zur Aenderung de Beſtimmungen über den
Diſziplinarhof im Reichsbegmtengeſetz wird ohne Debatte in allen
drei Leſungen angenommen benſo das Schutzgeſetz und d
die Abtretung preußiſchen Gebietes an Polen getroffenen Schuld
ner Der Entwurf der Reichshaushaltsördnung wird dem Haus
haltsausſchuß überwieſen nun wird die Ausſpräche r die
außenpolitiſche Jnterpellation fortgeſetzt

Staatsſekretär Müller wendet ſich gegen die Darſtellung der
Abgg Reichardt und Dach als ob die Sachlieferungsabkommen
dem Deutſchen Reiche eine Mehrbelaſtung über die Verſailler
Vertragsverpflichtungen hingus auferlegt haben Gegenüber den
für Deutſchland unerträglichen Bedingungen des Londoner Ulti
matums hätten die Abkommen vielmehr weſentliche Erleichterun
gen egege

Abg Dr Helfferich Dn Die Erfüllungspolitik hat bisher
die von der Regierung erhofften Früchte nicht gebracht ſondern
unſer Volk immer tiefer ins Elend geſtoßen Das Ausland hat
gezeigt daß es ein unter ſolcher Politik lebendes Volk nicht
für kreditwürdig hält Den ſcharfen Worten des Reichskagzlers
gegen die uns angeſonnene Finanzkontrolle hat er nicht die Tat
folgen laſſen Seine Hoffnungen auf Genug ſind geſcheitert und er
ließ den Reichsfinanzminiſter den Canoſſaweg nach Pa
ris antreten Mit der deutſchen Note vom 9 Mai bat v die
Regierung in Gegenſatz zu der von ihr ſelbſt extrahierten Entſchlie
ung des Reichstages gegen die Finanzkontrolle geſtellt Selbſt
dem Reichskanzler gingen dieſe Pariſer Zugeſtändniſſe zu weit
Gott ſei Bank ſind die Anleiheverhandlungen geſcheitert denn die
kurzfriſtige Anleihe hätte uns nur eine Erſchwerung unſerer Lage
gebracht So ſind wir wenigſtens davon befreit zu den unerträg
lichen Steuern noch neue furchtbare Laſten auf uns zu nehmen die
bis zur Vermögenskönfiskation gehen Wir ver
langen daß die Regierung ſich jetzt von den der Reparationskom
miſſion gegenüber eingegangenen wahnſinnigen Verpflichtungen
als befreit betrachtet ſchon deshalb weil ſie nicht die Zuſtimmung
des Reichstages gefunden haben Die Regierung hat den Reichs
tag über ihre Haltung bei der Pariſer Reparationsverhandlungen
geradezu irregeführt Sie hat im weſentlichen alles das zu
geſtanden was die Reparationskommiſſion in ihrer Note verlangt
und was der Reichskangzler ſelbſt als unannehmbar bezeichnet
hatte Redner ſchließt ſeine Ausführungen über die Reparations
verhandkingen mit dem Ruf Eine Regierung die ohne Ermäch
tigung des Reichstages weſentliche Beſtandteile der deutſchen Sou
veränität veräußert gehört vor den Stgatsgerichtshof Helfferichſchließt mit der enns Weiße neuen Der hentäufe mehr vorzu
nehmen Die Fort bung der rungsr ar t ſheret wrenze der Leyunngspolititk ſei ſchon über chritten

Fochſche Wort gelte Mit dem Finger am Abzug
nun man von der deutſchen Regierung glles erreichen jolgnge
gebe es für Deutſchland keine Rettüng Den Feinden müſſe ge
zeigt werden daß es in Deutſchland noch Männer gibt Stürſn
Beif rechts ironiſch Hurrarufe links

Abg Stoecker Komm Als dieſer ſeine Rede beginnt ver
laſſen die Abgeordneten bis auf ca fünf den Sagl Auch er he
zeichnet die Behändlung der Bevölkerung an Rhein und Sagr
als einen Vruch des Völkerrechts macht aber die wilhelminiſche
Kriegspolitik dafür verantwortlich

Abg Sellmann Soz bedauert daß Dr Helfferiche durch ſeine
Rede die Einheitsfront zur Abwehr der franzöſiſchen Ge
waltpolitik zerriſſen habe Der jetzige Jammer ſei die
Frucht der wilhelminiſchen und Selfferichſchen
Politik Wenn die Deutſchnationalen das Kaiſerreich herbei
ſehnten ſo würde ſeine Partei ſich mit allen Mitteln gegen die
Wiederkehr eines ſolchen Anglücks wehren Das Rheinland fühle
ſich nicht von der egigrung verraten und verkauft Wenn
Helfferich nür acht Täge Unſere Politik leiten
würde wären Saargebiet und Rheinland in kur
zer Zeit für Deutſchland e r DerZuſammenbruch des Heeres war die Schuld des Offizierskorps
der Zuſammenbruch Voanre7 die Schuld der Agrarier vom
Schlage des Herrn v Oldenburg

Abg Korrell Dem Es iſt tief bedauerlich daß die ernſten
Sorgen die uns heute beſchäftigen manchen Rednern Veranlaſ
jung gegeben haben hier als

Schauſpieler aufszutreten

Die Rede des Abg Helfferich rechtfertigt das hier gefällte Urteil
Er ſei der größte Provokateur des Reichstages lebhafter Beiſall
Ein Mann deffen Kriegspolitik ſo furchtbare Folgen für unſer
Vaterland gehabt hat täte beſſer jetzt ſchweigend zur Seite zu
ſtehen Lebhafter Beifall Abg Dr Helfferich Dus mache ich
wie ich will Wir im beſetzten Gebiet brauchen von
De Helfferich keine Anfeuerung zum Mut Die
deutſchnationalen und deutſchvölkiſchen Ortsgruppen die in Ver
ſammlungen den Mund ſo vollnehmen ſollten auch vor den
franzöſiſchen Kriegsgerichten etwas mehr Mut
zeigen als bisher Wenn dieſe Leute ſcharfe Worte ge
brauchen ſollten ſie auch die Folgen gemeinſam mit den Rhein
ländern tragen und nicht ihre Opfer im beſetzten Gebiet im Stich
und zu ſchweren Strafen verurteilen laſſen An dem Elend
iſt nicht die gegenwärtige Regierung ſchuldig
ſondern der verlorene Krieg und der Verſailler
Vertrag Auch ſeine Partei betrachtet die Gewährung der
äußeren Anleihe als Vorausſetzung der eingegangenen Verpflich
tungen Redner fordert die Regierung auf die Reparationskom
miſſion zu erſuchen Mildexungen hinſichtlich der Koblenlieferungen
eintreten zu laſſen und fordert eine Abkehr vor der unmöglichen
Tarifpolitik des Miniſters Groener

Reichsfingnsminiſter Dr Hermes Dr Helfferich hat weit über
das Ziel hinausgeſchoſſen Tatſächlich iſt ſeit dem Londoner Ulti
matum eine Erleichterung
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VVV1111rrrrrrgetreten die wir auf dem von m vorgeſchtagenen Weg cher
nicht erreicht hätten Zum exſtenmal iſt vor einem internationalen
Expertengremium anerkannt worden daß die Paſſivität unſerer
Handels und Zahlungsbilanz uns an der Erfüllung der Verpflich
tungen hindere Wir haben die Anleihe nie um ihrer ſelbſt willen
erſtrebt ſondern zur Wiederherſtellung eines geſunden euronäiſchen
Wirtſchaftslebens Sie iſt nicht zuſtandegekommen aber wir wer
den weiter bemüht ſein unſere Leiſtungsmäglichkeit zu ſteigern
Zu den Bemängelungen des Abg Helfferich an der Ueberſetzung
der Rate habe ich zu erklären daß der Oxiginaltert der deutſche iſt
Jch kann nicht anerkennen daß Helfferichs Bemängelungen zu
treffen weiß auch nicht welches Jntereſſe er hat hier zu behaupten
die deutſche Regierung habe weitergehende Zuſagen gegeben als
es der deutſche Tert ergiht Der Geiſt der verſchiedenen Sprachen
und die Gebräuchlichkeit in der Form bei den verſchiedenen Völ
kern können zu Nüancen im Ausdruck führen die bei wöfrtlicher
Ueberſetzung verſchiedenes zu bedeuten ſcheinen obgleich ſachlich

dasſelbe gemeint iſt Wir werden die Verhandlungen
weiterführen und erhoffen ein Ergebnis das ganz Europa
eine Politik der Gefundung und Sachlichkeit ermöglicht Bei den
Verhandlungen gelten für uns die Vorbehalte 1 die deutſche
Souveränität darf nicht angetaſtet werden 2
keine Störung des geregelten Ganges unſerer Verwaltung 3 keine
Verletzung des Steuergeheimniſſes

Abg Dr Becker D Vpt freut ſich daß die Regierung dieAuftäſthig ſeiner Partei heſtätigt wonach der deutſche Text ab

36 e 7r en r V e ehe ziel undri gebende Erklärung gehört zu haben was ſie angeſichts defurchtbüken Gewealiporitt tun wolle re unſerm Volk ſtnt

werde Die Denkſchrift der Anleihekommiſſion biete für unſere
olitik eine ganz neue Grundlage auf der die Regierung die

Parteien auf weiterem Rahmen nach rechts und links zuſammen
h kann Wenn ſie ſo alle arbeitswilligen Teile des Hauſes
zuſammen führe könnten ſie größere Erfolge als bisher erzielen

Abg Dr Helfferich erklärt ihm ſei ein Feldſtein vom Hersen
gefallen nach der Verſicherung daß für die Noten der deutſche Text
gelte Er bitte auch künftig nur die deutſche Sprache für die Aeuße
rungen unſerer Regierung gelten zu laſſen Jm übrigen halte
er daran feſt daß der Text der Noten der früheren Erklärung des
Reichskanzlers widerſpreche und durch den Reichstag nicht gedeckt
ſei Redner geht auf politiſche Vorgänge der Kriegsjahre ein um
nachzuweiſen daß er vor dem unbeſchränkten Ubootskrieg gewarnt
habe und ſeine Demiſſion eingereicht habe als der Reichskanzler
dem Abootkrieg zuſtimmte

Rach verſönlichen Bemerkungen werden die Sachlieferungs
verträge in 2 und 3 Beratung gegen die Deutſchnationalen die

Detſee r und die Kommuniſten angenommen
orgen 12 Uhr Kleine Vorlagen

die Schupo

Jm Hauptausſchuß des Reichstages wurde am 23 Juni
das Geſetz über die Schutzpoligei der Länder beraten Der
Demokragt Deljus begrüßte dieſe Vorlage weil endlich
den unſicheren Zuſtänden damit ein Ende gemacht werde
Die ungemiſſen Verhältniſſe hätten bereits zu einer bedauer
lichen Abwanderung von der Schutzpoligei geführt Be
dauerlich ſei nur daß die reichsgefetzliche Regelung den Län
dern noch immer einen ſo weiten Spielraum laſſe Bedauer
lich 5 auch daß Verbände der Schupobeamten das Geſetz
ablehnten Er müſſe zugeben daß allgemein die Polizei
begnten nicht als e trhen werden ten
weit ſte nach eſner gewiſſen Dienſtzeit nicht immer in Be
amtenſtellen untergebracht werden könnten Es ſei aber zu
erwägen ob man die zwölfjährige Dienſtzeit nicht auf
18 Jahre erhöhen könne um den Schupobeamten ein
längeres Verbleiben und höhere n r rn zu ver
ſchaffen lich viele Stellen im Zivildienſt müßten
ihnen referviert bleiben Delius fragte endlich an ob die
Verftagtlichung der Gemeindepolizei in Preußen nicht die
r krinagansg der älteren Schupobeamten beeinträchtigen

wurde
Ein Regierungsvertreter erklärte daß die für Groß und

Jnduſtrieſtädte in Preußen beabſichtigte Verſtaatlichung der
Polizei die Schupo nicht benachteiligen d Das Geſetz
beruhe auf einer Vereinbarung mit den Ländern Die Un
kündbarkeit der Beamten ſei nicht möglich Der Austritt
aus der Schupo in Preußen ginge über das normale Maß
hinaus Der Sozialdemokrat Stücklen und der Deutſchnatio
nale Berndt ſprachen ſich für die Vorkage aus Berndt meinte
daß die lebenslängliche Anſtellung in nicht mit der Natur
des Dienſtes vertrage Der Demokrät Häas betonte aus
drücklich daß im Jntereſſe des Staates die Politik von der
Schupo ſern glten ſei
zur weiteren Fortbildung der Schupobeamten Das Geſetz
wurde ſchließlich ohne weſentliche Aenderungen mit einer
Entſchließung angenommen in der es heißt daß die im Ge
ſetz vorgefehenen Abfindungen dem geſunkenen Geldwert
entſprechend angepaßt werden ſollen Die Schupoangehörigen
ſind demnach nicht Begmte ſondern ſtehen in einem öffentlich
rechtlichen Dienſtverhältnis Sie ſind auf Zeit in der Weiſe
angeſtellt daß ſie zu einer ununterbrochenen Dienſtzeit von
zwölf Jahren verpflichtet ſind

Englands Anyteil an der Keparation

London 24 Juni Sir Robert Horne teilte in einer
ſchriftlichen Antwort auf eine Anfrage im Unterhauſe mit

n Zetrag den das Schatzamt bis zum 31 Mai an Bar
zahlungen durch die Repargtionskommiſſion und gus dem
Extra Verkaufes von Schiffen und Farbſtoffen ſowie
aus
57 189 206 Pfund Sterling belaufe

Deutſche vchife m Ankwerpen

Zwiſchen der Gemeindeverwaltung in Antwer und demdortigen de Generalkonful wird über die WMöglichtei ver
an deu Schiffe dort wieder anlaufen zu laſſen Die

zerhandlungen haben dazu geführt daß der Hanſalinie bereits
ein Anlegeplatz zuerteilt worden iſt Die wirtſchaftlichen Not
wendigkeiten i e S iteörl el a der Ser brau e e vie mehr a gbeute Schiffahrt Antwerpen a

öllen unter dem Reparationsgeſetz erhielt ſich auf

Die Holſchafterkonſerenz gegen den Reichslagspräſidenten

ris 23 Juni Die Botſchafterkonferenz hat geſternne ine S W arg alten und bele u gle be
ten iſe gefaßt So hat ſie den Wortlaut einer

ote feſtgelegt uſn es die Rede des Reichstagspräſidenten
t l eleee Deutſchöſterreichs

rote
Löbe zugunſten des

teren
er Proteſt wird niemanden aus dem Gleichgewicht

n

Er wünſchte geeigneten Unterricht

Blukiger Kampf mit den Kaſſenräubern,

Ein Landjäger erſchoſſen
Bleicherode Die Räuher die unlängſt dem Kaſſenboten

Kaligewerkſchaft Schmidtmannshall in Sollſtedt Lohngelder
Höhe von annähernd einer halben Milljon raubten ſind ermitt
worden Es ſind dies die zwei feit ſteckbrieflich verfo
ten Verhrecher Leopold Stange aus Winzingerode und Trä
aus Worbis Stange wurde bei Holzungen von einem Landjä
feſtgenommen und in das Amtsgericht Großbodungen eingelief
Er trug noch 321 000 Mark bei ſich Träger konnte in Teiſtung
wo er ſich bei ſeiner Braut aufhielt überraſcht und feſtgenomm
werden Auf dem Wege zum Gefängnis riß ſich Stange jed
los riß einen Revolver aus der Taſche und tötete den Gendarn
Luckow durch zwei Schüſſe Einen dritten Schuß feuerte er s
den zweiten Landjäger ab ohne zu treffen aber es gelang ih
die Flucht Er konnte noch nicht wieder eingefangen werden

Müchckn Unter ne erſtickt Jn Möckſing ſtürzte in einer Lehmgrube in der eine Anzahl Kin
ſpielten die Lehmdecke ein und begrub eine Anzahl Kinder un
ich Durch ſchnelle Hilfe konnten e befreit werden und zu
Teil allerdings mit Anwendung de Sauerſtoffapparates wi
ins Leben zurückgebracht werden nur die zwölfjährige Toch
des Arbeiters Stolze blieh tot

Cöthen Die Burſchenſchaft Alemannfſa d
FriedrichsPolytechnikums iſt ſuspendjert Die AngehörigenBucſcheſſchaft die wegen Unfugs in den Straßen zur Wache
brecht waren hatten dort die Beamten mit Stöcken angegrif
ja einer von ihnen riß einen Schutzmannsſäbel von der V
und ſtreckte einen Kriminglwachteiſter durch einen Hieb ühe
den Kopf nieder Der Beamte iſt ſchwer perletzt

Altenburg Oberbürgermeiſter Achilles ſchei
aus dem Amt um eine leitende Stellung in der chemiſchen S
duſtrie anzunehmen

Arnſtadt Doppelſelbſtmord Jm Walde wurd
hier in der Nähe auf einer Bank ſitzend der 22jährige Schi
Stieler und die 22jährige Erna Günſch erſchoſſen aufgefunden
liegt Selbſtmord vor

Todesſtrafen für die Güterdiebſtähle Das Revolutions
tribunal verhandelte in Tula gegen eine gey von Eiſenbahn
beamten die angeklagt waren ſyſtematiſch Güter geſtohlen zu
haben Acht der Angeklagten wurden zum Tode verurteilt

Nobleſſe Ein Berliner Bankier deſſen Geiz ſprichwört lich
geworden iſt beging kürzlich ſein 25jähriges Geſchäftsjubiläum
und wurde uns dieſem Anlaſſe Gegenſtand zahlreicher Ehrungen
Der Mann war ſo erfreut darüber daß er in ſeiner Anwanklung

ter Laune beſchloß auch ſeinem Perſonal an dieſem Tage eine
reude zu breiten So ließ er denn nachdem er die Glücwünſche

ſeiner Leute empfangen hatte jedem der Angeſtellten ſeine
Photographie Paßbilderformat überreichen er dann im
Feſtgewande durch die Geſchäftsräume ging fand er ſeinen Kaſ
ſterer in den Anblick der Photographie vertieft Na lieber alter
Freund, ſagte er gemütlich war das nicht eine ſchöne Ueber
raſchung Was ſagen Sie zu meiner glänzenden Jdee Dere a dann de Woun wieder ſeinen 3 und meitte tage Siehrt Jhna
ſehr ähnlich Herr Kommerzienrat

Glückliche Zuchthäusler Nach den neuen Reformbeſtimmun
gen muß es im Neuyorker Sjng Sing Gefängnis recht gemütlich
zugehen Die ahnen ürfen Tennis ſpielen das
Kino beſuchen und ſich auf alle erdenkliche Art amüſieren Ein
Richter verurteilte neulich einen Angeklagten zehn Jahren
Zuchthaus wegen Totſchlages Der Verbrecher ſprach ſeine leb
hafte Genugtuung über das Urteil aus vor allem in dem Ge
danken an das vergnügte Leben das ihm bevorſtehe Den Ge
fangenen iſt ſogar die Möglichkeit gegeben mit Baſeball Mann
ſchaften der Hochſchulen und Univerſitäten Baſeball zu ſpielen
Dagegen ſind wir in Europa doch ſehr rückſtändig

Marconis Hoffnung Neuyork 23 Juni Marconi erklärte in einer Rede daß das heutige Telephonweſen bald der

Vergangenheit angehören werde Die Zeit ſei nahe wo jedes
Haus eine drahtloſe Telephoneitrichtung haben werde
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